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Karlsruher Tagblatt .

W. 253 . Zweites Blatt. Freitag den 11. September !8M

Amtliche Bekanntmachung.
Konkursverfahren .

Nr . 21727. Das Konkursverfahren über den Nachlaß des Ober- und CorpsauditcurS Eduard Lotheisen hier wird nach erfolgter Abhaltung
deS Schlußtermins und Vornahme der Schlußvertcilung hierdurch aufgehoben .

Karlsruhe , den s . September 1896. Großherzogliches Amtsgericht I .
3 . V :

gez. Siegel .
Dies veröffentlicht: Katzenberger , Gerichtsschreiber .

Wohnungen zu vermiethen.
— Marien st raße 85 sind Wohnungen von

2 und 3 Zimmern per sofort auf 1 . oder 23 . Oktober
d. I . zu vermiethen . Die Wohnungen können
jederzeit eingeschen werden. Näheres Wilhelm-
straße 56 , parterre._

Herrfchaftswohnnng .
2 . 1. In einem Neubau, nächst der Hiischstratze,

sind folgende Wohnungen zu vermiethen: eine
Parterrewohnung von 3 großen Zimmern , ferner
eine im 2. Stock von 6 Zimmern , Badezimmer
mit Balkon, eine im 3 . Stock desgleichen , eine im
4 . Stock von 4 Zimmern , alle mit schöner Küche,
Mansarde , Keller nebst Antheil am Garten , Wasch¬
küche und Lrockenspetchcr. Alles Nähere Garten -
straße 10 im 1 . Stock ._

Zimmer zu vermiethen.
* AmaUrustraße 14 , eine Treppe hoch, ist ein

großes , gut möblirtes Zimmer an zwei brfsere
Herren sog leich zu vermiethen . Näheres daselbst.

* Kaiserstraße 124 , drei Treppen hock , ist eia
gut möblirtes Zimmer an zwei junge Herren oder
Schüler mit Pension sofort oder später zu ver-
miethen._"

2.1. Amalienstraße 46 , 2 . Stock , ist ein schönes ,
geräumiges, zweifenstriges

möblirtes Zimmer̂
aus Wunsch mit vollständiger Pension , zu vermiethen.

* Möblirtes Zimmer
mit einem oder zwei Betten sofort zu vermiethen:
Steinstraße 10 im 4. Stock ._ _

Gut möblirtes Zimmer
sofort zu vermiethen : Strinstraße 14 im
4 . Stock . *

* Ein einfaches Mädchen , welches die Haus¬
arbeit gründlich versteht , findet auf 1 . Oktober
Ste lle. Näheres Waldstraße 4 im 2. Stock.

Eta braves , fleißiges Mädchen , welches kochen
und die übrigen Arbeiten pünktlich verrichten kann ,
findet bet einer kleinen Familie auf 1. Oktober
Ste lle. Näheres Kaiserstratze 177, eine Treppe hoch .

Eine gute liöolriir und ein ge-
M r wandteS Xlnuueeriullllodln ge-
« , sucht nach Baden - Baden und eine

gute Köchin »ach Freiburg (Baden) für
kleine Haushalte von zwei und drei

Personen bei Hohem Lohn ; ebenso findet ein Kin -
derfeäutein zu größeren Kindern sehr ange¬
nehme Stellung , und ein Mädchen, welches kocken
kann , bei einer Dame hier. Näheres ertheilt Frau
« ast , Waldstraße LS im 2 . Stock._

Dienst -Gesuche.
*3. 1. Eine Köchin, welche der feinen Küche selbst¬

ständig vorstehen kann , auch etwas Hausarbeit
übernimmt , sucht auf 1 . Oktober Stelle . Gest.
Offerten beliebe man unter Nr . 6505 im Kontor
des TagblatteS abzugeben._

Ein gewandtes , fleißiges Mädchen.
MI 1 welches gut bürgerlich kochen kann sowie
W , gerne Hausarbeit besorgt, und eine ge-

D setzte Person , welche der feiner» Küche
vorstehen kann , beide mit guten Zeugnissen

versehen , suchen Stellen zum baldigen Eintritt
und aus 'S Ziel durch Frau Waldstraße 29
im 2. Stock.

21 Eine Köchin ,
welche selbstständig einer bessern Küche vorsteben
kann und Hausarbeit übernimmt , wird auf 1 . Ok-
tober gesucht. Näheres Hebelstraße3 im 2. Sto ck.

Hotelzimmermädchen ,
zwei tüchtige , finden sofort und auf den 17. d. M .
Stillen durch Frau Höfler , Durlacherstraße 93.

* Ein gut möblirtes Zimmer ,
nach der Straße gebend, ist sofort oder auf 1 . Ok¬
tober zu vermiethen : Waltstraße 40 im 2. Stock,
Eingang Erbvrinzenstraße._

Zimmer -Gesuche .
ie Gesucht ein nicht thrures , möblirtes Zimmer in
k ber Nähe deS Marktplatzes mit oder ohne Pension

für dm 15. September. Offerten unter Nr . 6511
an das Kontor deS Tagblattes erbeten._

*2 .1. Von einer ruhigen Frau wird ein schönes,
unmöblirtes Zimmer zwischen Adler« und Leopold¬
straße sofort oder auf 1 . Oktober gesucht. Offerten
find unter Nr . 6508 im Kontor deS Tagblattes
abzugeben .
* Helles , unmöblirtes Zimmer

(auch Im Hinterhaus) zu micthen gesucht. Gcfl.
Offerten unter Nr . 6509 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

Dienst -Anträge .
* Ein jüngeres, braves Mädchen findet Stelle

bei einer klemm Familie : Kaiserstraße 65 im
Ladm ._
Ftz Ein braveS Mädchen, welches kochen kann
In , und willig für Zimmer- und häusliche Ar-
d » beiten ist , findet bet einer Beamtenfamilie
bet guter Behandlung aus 'S Ziel sehr angenehme
Stelle durch Frau « ast, Waldstraße SS, 2. Stock.

Kindermädchen -Gesuch .
Ein braves, ordentliches Mädchen im Alter von

16 — 18 Jahren , welches Liebe zu Kindern hat,
wird auf 15 . September gesucht : Kaiser straße 74
im 2. Stock.

*
* Ein Lehrmädchen ,

welche» das Klerdcrwachen erlernen will , kann
eintretcn : Waldstraße40, Eingang Erbprinzenstraße.

Offene Stelle .
> 2. 1- Ein jüngerer , gut empfohlener

Bursche findet in meinem Hanfe Stelle
>als Ausläufer .

Kaiserftraße 203.

* Eiu Fräulein ,
welches alle weiblichen Handarbeiten erlernt sowie
Kindern die Schulaufgaben nachbelfm könnte, sucht
Stelle . Zu erfragen Wrrderstraße 11 im 3. Sto ck.

* Erfahrener Buchhalter
empfiehlt sich kaufmännischen Firmen auShilfS -
oder stundenweise und sind gcfl. Offerten unter
Nr . 6510 an das Kontor de« TagblatteS erbeten .

Beschäftigungs -Gesuche .
* Eine alleinstehende Person sucht Beschäftigung

im Waschen und Pvtzrn oder einen Monatsdienst.
Zu erfragm Markgrafenstraße 40 im Seitenbau
rechts , 3 . Stock ._

* Eine junge Frau sucht Beschäftigung im
Waschen und Putzen oder sonst eine ÄuShilfSstelle .
Zu erfrage n Zirkel 8 im 4. Stock des Seitenbaues.

* Eine tüchtige Herren - u . Damengarderobe -
und Weißwaschbügleriu sucht sofort oder später
Beschäftigung . Zu erfragen Katserstraße 39 Im
3 . Stocks_

-
_

Eine Derne Damenuhr
ist auf der Kaiserstraße gefunden worden. Abzuholm
bet Hofbäcker Wurz , Kaiserstraße 225 ._

Verlaufen .
* Ein Kind , 3 Jahre alt , Knabe , bat sich am

Mittwoch Nachmittag verlaufen. Derselbe hört auf
den Namen „Franz ". Anzug : blaues Kleid , weißer
Hut und Knopsstiefel - Der Finder wird gebeten,
denselben Werderstraße 76 zurückzribrtngen .

* Zugelaufen
ist ein großer , roiyer , langhaariger Hund . Der¬
selbe hat weiße Pfoten und weiße Brust und ist
abzuholen : Luisenstraße 61 im 3. Stock link».

Haus - Verkauf
mit Spezereigeschäft .

Ein nachweisbar rentables Eckhaus mit gut
gehendem Spezeretgeschäft , in guter VerkehrSlage ,
ist mit geringerAnzahlung und günstiger Bedingung
zu verkaufen . Näheres ertheilt Nckoltk Ae>» 4,
Wald straße 29 , 2 . Stock._

Haus -Verkauf .
In der Nähe der westlichen Kriegstratze ist ein

neuerbautes, vierstöckiges Wohnhaus mit Doppel¬
wohnung, Einfahrt , großem Hof und Garten , mit
bedeutendem Mtethsüberschuß, bei geringer Anzah ,
lung aus erster Hand zu verkaufen . Nur ernstliche
Kaufliebhaber werden gebeten , ihre Adresse unter
Nr. 6506 im Kontor des TagblatteS »iederzulege ».

Haus -Verkauf .
Ein neues Eckhaus in feiner Lage vor dem

Durlachertbor. mitDoppelwohnungen^alSKapital -
anlaye geeignet , mit bedeutendem Renterrüder *
schaß, auch als Geschäftshaus geeignet , ist mit
ganz geringer Anzahlung aus erster Hand zu ver¬
kaufen . Offerten unter Nr . 6507 sind im Kontor
des Tagblattes abzugeben ._

Verkaufs -Anzeige « .
*3.1 . Ein noch fast neuer Kinderwagen , wenig

gebraucht , ist zu verkaufen : Westendstraß « 32 im
zweiten Stock._

Grotze ParEkisten
zu verkaufen

3 3 ._ Adlerstraße 44.

Holz zu verkaufen .
Sehr dürres Abfallholz , tannen und forlen,

zum Anseu -ru sehr geeignet , ist per Centn«
zu 1.40 Mark , bei 5 Centn« frei vor 's HauS,
zu verkaufen : Gartenstraße 10 bei > , kipp « «

ß



Converfatiouslexikon
(BrockhauS) , 14. neueste Auflage, noch nicht ge¬
braucht , sowie ein noch beinahe neues Niederrad,Pneumatik (Dünkopi sind billig zu verkaufen .
Zu erfragen Kapellenstraße 62 , parterre .
^

21» Packkisten
^

hat abzugeben-
LaulLolL -

von einem Abbruch verrührend , gut erhalten,
passend für Schuppen re., sowie Fenster , Thüreo ,
Holztreppen . Falzziegel rc. sind sofort billig zu
verkaufen : Waldhornstraße 81 im Niveau .

VIvus l^isvkkslls ,
Kaiserstraße IVO.

Heute frisch eingetroffen:

hochfeine Schellfische
per Pfund 23 Pfg .,

Blaufelchen, Rheinfalm , Soles ,
Zander, Hechte

empfiehlt
KL » 8tvrvr .

Lrdreksr !
WUM

Heute lebendfrisch eingetroffen:
Holl . Schellfische , Flnßzander ,
Rheinhecht , Seezunge « , Rhekn-
falm , große Blaufelchen rc. ;

ital . Hahnen , franz . Poular¬
den, franz . Enten , Wetterauer
Ganse , junge Feldhühner , Fa¬
sanen rc. ; _

Reh in allen Theilen , junge
Hafen , ganz und zerlegt , Hasen -
ragont , Rehragout per Pfund
40 Pf . empfiehlt

_ Kaiserstraße 207 ._
Aecht engl .

kislivs - äuslvm
bei

Telephon 160. Kaiserstraße 110.
Rechte

^

Frankfurter Bratwürste ,
Casteler RiMeer

frisch eingetroffen empfiehlt
«R . Llttslvrvr ,

Kaiserstraße 100.

empfiehlt

— Akademiestraße 20.

— 4366
Oberbayerische

Kllchbutter
zu Mk . 1 . — per Pfd. empfiehlt

MRLILÄLIIK -
Telephon 160. Kaiserstraße 110 .

4 »Iiu 8 Velin Xaoki .,- Droguen- und FarLenhandlung,
Fabrikant chemisch - technischer Präparate ,

SS Zähringerstraße . Fernsprechanschluß 201,
empfiehlt bei gegenwärtigem Bedarf :

V » eqfH»vtl »oävi »HVLvIr8v,
gelb und weiß , in V- Pfund -, 1 Pfund -, 2 Pfund«,6 Pfund - u. 10 Pfund - Büchsen , Preis : bei 1 Pfd.
80 Pf ., bei 5 Pfd . ü 75 Pf ., bei 10 Pfd . L 70 Pf .Meine Parquetbodenwichsezeichnet sich durch ganz
besondere Reinheit und Vorzüglichkeit aus .

81 » I »L8vLI »irv
grob, mittel und fein , Preis bei Abnahme von
1 Pnmd ä 60 Pf ., hei 6 Pfund L 48 Pf ., bei
10 Pfund L 46 Pf .

An der Kaffe meines Verkauflokals werden
Preislisten uns Muster bereitwilligst verabfolgt— Schriftliche Aufträge , wie solche per Telephon,werden durch meine Bediensteten sofort cmSgeführt.

Schweineschmalz.
63 . SkeineS Schweineschmalz das

Pfund zu 7« Pfg . , bei Abnahme
von I« Pfund billiger, empfiehlt

?au > Zöllen ,
_ zum goldenen Kopf.
Damen besseren Standes

finden b .lligc und liebevolle discrete Aufnahme.
Hrbamme Nvrxvr,

Untrrrrilheubach , O -- A. Calw
2 2 . (bet Pforzheim).

Größtmögliches Hoflhealer.
Freitag den 11 . September . 3. Vorstellung

außer Abonnement . (Große Preise .) Lohen -
grin. In 3 Akten von Nich. Wagner . „König
Heinrich " : Herr Döring , vom Großh . Hof-
nnd Nationaltheater in Mannheim , als Gast.
Anfang 6 Uhr. Ende gegen */, 11 Uhr.

Samstag den 12 . September . Theater in
Baden. 3. Vorstellung außer Abonnement.
Der Schlagbaum . Volksstück in 4 Akten
von Heinrich Lee . Anfang >̂ 7 Uhr.

Sonntag den 13. September. 4. Vorstel¬
lung außer Abonnement. (Große Preise .)
Gastspiel des Königl . Bayer . Kammersängers
Herrn Heinrich Vogl vom Königl. Hof-
thcatcr in München: Tannhäuser und
Der Sängerkrieg auf Wartburg .
In 3 Akten von Nich . Wagner . „Landgraf" :
Herr Döring , vom Gr . Hof- und National-
thcater in Mannheim , „Tannhäuser " : Herr
Heinr . Vogl , als Gäste. Anfang 6 Uhr.
Ende gegen 10 Uhr .

Der Vorverkauf der Eintrittskarten zur 5 . Vor¬
stellung außer Abonnement am Dienstag den 16.
d . Mts . „Die Trojaner " II . Thcil, findet statt : an
die Abonnenten am Samstag den 12. an der Kaffe
im V -stibüle u . zwar für die AbonnementS -Abtbet -
lung von 11—12 Uhr Vorm. , für die Abonne »
mmts -Äblheilung L von 12— >/,1 Uhr und für die
Abonnements-Abtheilung v von '/,1—1 Uhr Mit¬
tags . — Der allgemeine Vorverkauf (an Stelle
der Vormerkungen ) am Montag dm 14. d. Mts .
von 9 —12 Uhr Vorm, und von 3 - 6 Uhr Nachm ,
im Vormerkbüreau des Großh . Hoftheaters

Der Vorverkauf der Eintrittskarten zur 6. Vor¬
stellung außer Abonnementam Freitag den 18. Sept .
»Die Zauberflöte" findet statt : an die Abonnenten
am Samstag dm 12. d. MtS. an der Kaffe im
Vestibüle u. zwar für die Abonnemmts-Abtheil. U .
von 3 — 4 Uhr , für die Abonnements- Abtbeil. 0 .
von 4— ' /r6 Ubr u . für die Abonnement» Abtb .
von V,6—5 Uhr Nachmittags. — Der allgemeine
Vorverkauf (an Stelle der Vormerkungen) von
Montag den 14. bis einschließl . Donnerstag den
17 . d. MtS . , jeweils von 9 — 12 Ubr Vormittags
und von 3—6 Ubr Nachmittags im Vormerkbüreau
des Großh. Hoftheaters.

Auswärtige wollen den Betrag für die zu einer
oder beiden obengenannten Vorstellungengewünsch¬
ten Eintrittskarten (große Preise) und die Vorver-
kaufsgebühr (35 Pfg . für jede Karte) sowie 6 Pfg.
für eine Antwottpostkarte an da- Vormerlbüreau
deS Großh . Hoftheaters durch Postetnzahlung ein-
seaden.

ILNlrMMIiM
von 1883.

Sonntag kl. IS. Svpt. I8S6 :
A.bkadrt V-6 Ilkr.

Vormittnsstonron :
n. Lvrsrnkvrn ,
b. I,anxenkanasl.

Der kshrvarl .

WM-Mm-Arbeits-MIe,
bestehend im praktischen Zuschneider, und praktischen Unterricht der Dammschneiderei, sowie Kinder«
Garderobe, in Hand- und Maschinennähen.

Der Kurs wird von den Damen unter folgenden Bedingungen besucht :
Im ersten Monat wird das richtige Zuschnciden und praktische Kleidermachen erlernt , und

zwar : Vormittags von 8 — 12 Uhr und Nachmittags von 2 — 6 Uhr. Die Arbeit bringm die
Damen mit-

Dteselb n können sofort ein Kleid in Angriff nehmen , wenn sie auch noch keinen Begriff von »
der Dammschneideret haben , da niemals etwas verdorben oder zerschnitten werden kann , weil jede 1
Atbeit unter meiner aufmerksamsten Aufsicht geschnitten und verarbeitet wird. *

Stur diejmigen Damen , denen Unterricht von mir ertheilt wird , erhalten sammtliche Pariser
Schnitte von mir.

Das Honorar für den ersten Monat beträgt 26 Mark mit Maschinenbenützung. Die Damm ,
welche schon Kleider nähen können und sich nur noch einen schönen Schnitt aneignen, ebenso da»
richtige Anprobiren, was ja bekanntlich die Hauptsache von der Damenschneiderei ist , und Kleider
hübsch garniren lernen wellen, werden dieses Ziel im ersten Monat schon erreichen .

Dagegen müssen diejenigenDamen, welche noch keinen Begriff von der Dammschneidereihaben ,
den Unterricht w.itcr besuchen und zwar nach eigenem Ermessen .

Jeder weitere Monat , den die Damen benützen, kostet nur den geringen Betrag von 10 Mark
mit Maschinenbenützung und haben diese Dame» daS Recht , von 8—18 Uhr und von 2 — 6 Uhr wie
im ersten Monat praktischen Unterricht zu nehmen .

Das Honorar ist stets am Anfang deS Monat » zum Voran- zu entrichten.
Mittwoch Nachmittags und den ganzm Samstag findet kein Unterricht statt.
Langjährige praktische Erfahrung , sowie leichtfaßiiche, beste französische Methode verfehlen nicht,

den erwünschten Zweck zu erzielen . . . . .Mit Anfang und Mitte eine« jeden Monats beginnt ein neuer UnterrichtSkur».
Anmeldungen können zu jeder Zeit geschehen.
Zahlreiche Danksagungen und Anerkennungen liegen zur gefl . Ansicht auf.

Johanna Weber,
Herreustraße SS , eine Treppe hoch .



(Au« der Karlsruher Zeitung .)
Amtliche Mittheilungen .

Seine Königliche Hoheit der , Großherzog haben
Sich zum 9. September d . I . gnädigst bewogen gefun
den , zu verleihen :

I . de« Stern zum Hausorden der Treue in
Brillante » :

dem Obcrststallmeister Adolf von Holzing ;
II. den Hausorden der Treue :

dem Oberstkammerherrn Wilhelm Pleikart Freiherrn
von und zu Gemmingen und dem Obersthof¬
meister Wilhelm August Freiherrn vonEdelSheim
III . das Großkreuz des Ordens Berthold des Ersten

dem Präsidenten des Staatsministeriums , Staats
minister vr . Wilhelm Nokk ;

IV . de» Orden vom Zähringer Löwen
». die goldene Kette zum innchabenden

Großkreuz :
dem Minister des Großherzoglichen Hauses und der

auswärtigen Angelegenheiten Arthur von Brauer
dem Präsidenten der Generalintendanz der Großk
Civilliste , Geheimen Rath I . Kl. Engen von Regen
au er , und dem Präsidenten des Ministeriums des
Innern , Geheimen Rath I . Kl . vr . August Eisenlohr

b. das Großkrcuz :
dem Oberhofmarschall Kamill Grafen vonAndlaw

Homburg .
Ferner haben Seine Königliche Hoheit der Groß

Herzog zum 9 . September d . I . gnädigst geruht , zu
ernennen :

zum Geheimen Rath I . Klaffe
den Präsidenten des Ministeriums der Finanzen ,

Staatsrath vr . Adolf Buchenberger ;
zu Geheimen Rathen II . Klaffeden Geheimen LegalionSrath im Ministerium des

Großherzoglichen Hauses und der auswärtigen Ange-
legenheitrn , Eugen Zittel , den Ministerialdirektor im
Finanzministerium , Emil Seubert , den Geheimen
Rath III . Klasse , Betriebsdirektor bei der General »
direktion der Staatseisenbahnen , Wilhelm Schupp ,den Medizinalreferenten im Ministerium des Innern ,
Geheimen Rath III . Klaffe vr . Ferdinand Batt -
lehn er , den außerordentlichen Gesandten und bcvoll-
mächtigten Minister am Königlich Bayerischen und am
Königlich WürttkmbergischenHofe, Freiherrn Ferdinand
von Bodmaii , den außerordentlichen Gesandten und
bevollmächtigten Minister am Königlich Preußischen
Hofe, vr . Eugen vonJagemann und den Geheimen
Hofrath Professor vr . Karl En gl er an der Tech
Nischen Hochschule in Karlsruhe ;

zu Geheimen Räthen III . Klaffe
den Direktor des Generallandesarchivs vr . Friedrich

von Weech und den Verwaltmrgsgerichtsrath Adolf
Ostner ;

zum Geheime » Legationsrath
den Borstand des Geheimen Kabinets , Legationsrath

vr . Hugo Freiherrn von Babo ;
zum Oberregierungsrath

den Direktor des Landesgefängniffes Freiburg , Re
gierungsrath , Major a . D . Wilhelm KoPP ;

zn Geheimen Regierungsräthen
die Oberamimänner Roderrch Straub in Bruchsal ,

Richard Teubner in Kehl, Hermann von Rotteck
in Bühl , Albert Muth in Rastatt und vr . Wilhelm
GrooS in Ueberlingen ;

zu Geheimen Finanzräthen
den Domänenrath Ferdinand Elbs bei der Do -

mänendirektion und den Finanzrath Anton Sahm
bei der Steuerdirektion ;

zu Oberbanräthen
die Bauräthe Adolf Wasmer bei der General¬

direktion der Staatseisenbahnen , Tobias Wolfs ,
Bahnbauinspektor in Konstanz, Adolf Weinbrenner ,
Professor an der Technischen Hochschule in Karlsruhe ,und Hermann Stolz bei der Oberdirektion des
Wasser» und Straßenbaues ;

z« Geheimen Hofräthendie Hofrätbe Professoren vr . Otto Bütschli an de

r-- «367
zu Finanzräthen

die Obersteueriuspektoren Franz Weiß in Ossenburg
und Joseph Günther in Rastatt , sowie den General ,
kassier Friedrich Schember bei der Amortisations
lasse ;

zum Forstrath
den Oberförster Wilhelm Könige bei der Domänen

direktion ;
zu Bauräthen

die Obcringenieure Bahnbauinspektoren Friedrich
Freiherrn von Teuffel in Karlsruhe , Guido Kern
in Basel und Josef Hilpert in Mannheim , ferner
die Oberingenieure Max Wippermann in Heidel¬
berg, Franz Mattes in Konstanz und Wilhelm
Lubbcrger in Freiburg , sowie die Bezirksbau -
inspektorcn Emil Hendrich in Mannheim und Franz
Schäfer in Emmendingen ;

znm Kirchenrath
den derzeitigen Prorektor der Universität Heidelberg

Professor vr . Heinrich Bassermann ;
zu Hofräthen

die Professoren vr . Paul Kraske an der Uni-
versität Freiburg , Ernst Brauer und vr . Matthäus
Haid an der Technischen Hochschule in Karlsruhe ,den Direktor des Lehrerseminars Karlsruhe I, Ferdi¬
nand Leutz , die praktischen Aerzte vr . Hugo von
Hoffmann in Baden , vr . Johann Georg Fischer
in Konstanz und vr . Karl Turban in Davos , sowie
den Hofzahnarzt und Vorsitzendendes Vereins badischer
Zahnärzte , vr . Emil Kollmar in Karlsruhe ;

zu Obcramtsrichtern
die Amtsrichter vr . Edmund Bolze in Walldürn .Emil Zimmermann in Breiten,vr . KarlKraemer

in Eltenheim, vr . Udo Karl Freiherr » vonlaRoche
Starkenfels in Oberkirch, Leopold Neckel in
Mannheim , Robert Diez in Staufen , Vr . Adol
JohnS in Karlsruhe , Karl Mittermaier in
Mannheim , Adolf Neßler in Wiesloch, Otto Müller
in Mannheim und den Hilfsarbeiter beim Ministerium
der Justiz , des Kultus und Unterrichts , Amtsrichter
Viktor Schwoerer ;

zu Medizinalräthen
den Direktor der Heil- und Pflegeanstalt bei Emmen¬

dingen vr . Karl Haardt , die Bezirksärzte Adolf
Hrrrmann in Breisach , vr . Josef Kugler in
Triberg , vr . Friedrich König in Stockach und vr .
Rudolf Fröhlich in Eberbach, den Bezirksassistenz¬
arzt vr . Ferdinand Franz Kaiser in Karlsruhe , die
Praktischen Aerzte Edmund Stein in Heidelberg,Karl Wiclandt in Konstanz, Albert Seeligmann
in Karlsnihe , Alfred Fr lischt in Freiburg und
Heinrich See los in Lichtenthal ;

zu Kommerzienräthc «
den Hofbankier Julius Nägele in Karlsruhe und

den Kaufmann Ludwig August Baum , Mitglied der
Handelskammer in Mannheim :

zum Generalkassier
den Hauptkasscnrendanten Robert Baumstark bei

der Direktion der Main -Neckar -Eisenbahn ;
zn Oberbetriebsinspektore «

die Betriebsinspektoren Christian Rebmann in
Basel und Wilhelm Malsch in Waldshut , sowie den
Dampfschifffahrtsinspektor Karl Keim in Konstanz ;

zu Obcriugenieuren
die Bahnbauinspektoren Karl Buzengeiger in

Karlsruhe und Karl Hofmann in Lauda , sowie den
MaschineninspektorJakob Mertz , Vorstand der Haupt¬
verwaltung der Eisenbahnmagazine, ferner die Kultur *
inspektoren Ernst Kist in Konstanz und Theodor
Walliser in Heidelberg ;

zu Forstmeistern
die Oberförster Karl Könige in Lahr , Adolf

Schmitt inWeinheim . Otio FlachslalldmLSrrach ,
Rudolf Widmann in Ettlingen , Oskar Fürsten -
Werth in Rastatt und Theodor Glau bi tz in Bühl ;

zu Oberstrncrmspektorra
die Bezirkssieuerinspckwren Albert Eber lein in

Buchen m d Wilhelm Gimbel in Altbreisach ;
zn Professoren

den Chemiker Robert Ha aß bei der chemisch¬
technischen Prüfungs - und Versuchsanstalt in Karls

Prole „ oren i^ ^ tto Bütfchli an beruhe , den Laboratoriumsvorstand der Lebe
Gustav Rumelin , lEprüfungsstation Gustav Rupp in KarlsruheFriedrich Hildebrand und vr . Bernhard Schmidtan der Universität Freiburg , den Vorstand der Hof-und Landesbibliothek in Karlsruhe , Hofrath vr . Wil¬

helm Brambach , den Oberschulrath vr . Emil Ost er
und den Direktor des Gymnasiums in Heidelberg,
Honorarprofessor vr . Gustav Uhlig , sowie die Be-
zirkSärzte Medizinalräthe Hugo Wolf in Mosbachund Julius Schenck in Rastatt ;

zum Geheimen Kommerzicnrath
den Präsidenten der Handelskammer, Kommcrzien-

rath Karl August Schneider in Karlsruhe ;
z« Regierungsräthen

die Oberbetriebsinspektoren Wilhelm Kratt in
Baden , Michael Bauer in Freiburg und Albert
Krapp in Karlsruhe ;

Lebensmittcl -
. „ . . . und den

Meteorologen vr . Christof Schultheiß beim Zentral -
burcau für Meteorologie und Hydrographie in Karls¬
ruhe ;

Wasser - und Straßenbauinspektoren
die Bezirksingenieure Adolf Hoseck in Konstanz

und Franz Schühly in Karlsruhe ;
zum Beterinärrath

den Bezirksthierarzt Heinrich Berner in Pforz¬
heim;

zu Rektoren
den Vorstand der Taubstummenanstalt in Mecrs -

burg Martin Härter , die Vorstände der Gewerbe¬
schulen Karl Scherer in Bruchsal, Johann Wilhelm
Nuß in Wertheim, Adam Nahm in Ossenburg und
Ludwig Herth in Mannheim ;

zu Oberrechnnngsräthe «
den Rechnungsrath August Jauch bei der Oberrcch--

nungskammcr , den Hauptmagazinsverwaltcr Mathias
Brendle und den Rechnungsrath Max Hoffmann
bei der Generaldirektion der Staatseisenbahnen , sowie
die Rechnungsräthe Adolf Roth beim Ministerium
des Innern , Friedrich Beisel beim Statistischen
Bürcau und Georg Diefenbacher beim Finanz¬
ministerium;

znm Bahnhofinspektor
den Bahnverwalter Wilhelm Weiß in Heidelberg ;

znm Obersteuerkommiffär
den Steuerkommissär Karl Kästle in Heidelberg ;

zu Obcrgeometern
den Vorsteher des Zeichenbürcaus Josef Weinspach

bei der Generaldirektion der Staatseisenbahnen und
den Vermessungsrevisor Franz Bufath bei der Ober¬
direktion des Wasser- und Straßenbaues ;

zn Rechnungsräthe »
den Revisor Heinrich Rinkler bei der Oberrcch-

nungskommer, den Oberbuchhalter Ludwig Bolz , die
Revisoren Karl Hoffmann , Peter Stern , Ludwig
Diemer , Heinrich Eberle und Albin Knapp bei
der Generaldirektion der Staatseisenbahnen , den Revisor
August Münchbach beim Ministerium der Justiz ,
des Kultus und Unterrichts , den Verwalter des Landes¬
gefängnisses Freiburg Gottlieb Rudolf , den Stif¬
tungsverwalter Heinrich Gauggel iu Rastatt , die
Revisoren Peter Singer beim Katholischen Ober-
tiftungsrath und August Gieser bei dem Evange¬

lischen Oberkirchenrath, den Verwalter Josef Schüler
bei der Heil- und Pflegeanstalt Pforzheim , die Rcvi -
oren Leopold Brenzinger , Adolf Hartmann

und Jakob Krauß beim Verwaltungshof , den Stif¬
tungsverwalter , Königlich Preußischen Zahlmeister a . D .
Johann Nepomuk Kremp in Freiburg , die Revisoren
Albert Jäger beim Finanzministerium , Georg
Schwaninger bei der Domänendirektion und den
Oberbuchhalter Karl Breunig bei der Beamten¬
wittwenkasse;

zu Kanzleiräthen
die Registratoren Julius Leutz beim Ministerium

des Großherzoglichen Hauses und der auswärtigen
Angelegenheiten, Franz Kaeflein und Karl Lenz
bei der Generaldirektton der Staatseisenbahnen , den
Expeditor Christian Schönthaler beim Landgericht
Karlsruhe und den Registrator Karl August Link
bei der Zolldirektion.

Auch haben Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog zum 9. September d. I . gnädigst gemht , zu
verleihen :

den Rang der Laudgcrichtsräthe
den Notariatsinspektoren Heinrich Giehne und Wil¬

helm Grimm beim Ministerium der Justiz , des
Kultus und Unterrichts , sowie den Staatsanwälten
vr . Alfred Grosch am Landgericht Karlsruhe , Wil¬
helm Morath am Landgericht Mannheim und vr .
Gustav Sebold am Landgericht Mannheim mit dem
Wohnsitz in Heidelberg ;

den Rang der Oberamtsrichter
den Notaren Rudolf Müller in Bruchsal , Max

Herr in Lörrach, vr . Philipp Reichardt in Dur -
lach, Siegfried Bauer in Neustadt, Heinrich Knecht
in Mannheim , Eduard Grimm in Wertheim , Karl
Welcker in Kmzingen, Gustav Steiger in Müll¬
heim und Karl von Diemer in Rastatt .

Sodann haben Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog zum 9. September d . I . gnävigst geruht : dem
Hosjägermeister, Vorstand des Großherzoglichen Hof-
Forst - und Jagdamts Karlsruhe und Kammerherrn
Ferdinand Freiherr » Schilling von Cannstatt
den Maitre -Nang zu verleihen ; den Kammerherrn
Sigmund Freiherrn von Gemmingen unter Ver¬
leihung des Maitre -RangeS zum Hofzeremonienmeister
u» d den dienstthuenden Kammerherrn Wilhelm Ofsen -
andtvonBerckholtz unter Verleihung des Maitre -

Rangcs zum Oberschloßhauptmann zu ernennen ; dem
KabinetSrath Ihrer Königlichen Hoheit der Großher¬
zogin Richard von ChcliuS den Titel Geheimer
KabinetSrath zu verleihen ; zu ernennen :

zum Kammerherrn
dm Kammerjunker und Grundherrn auf Dietenbach,Rain und Biengen Freiherrn Franz von Neveu ;

z» Kammerjunkern
die nachgenanntcn Hoijunker unb zwar : den Vize¬

konsul beim Kaiserlich Deutschen Generalkonfulat in
Genua vr . Rudolf Freiherrn von Schauenburg ,
den Amtmann Wolfgang von Preen in Lahr, den
ständigen Hilfsarbeiter beim Auswärtigen Amt Vr .
Rudolf Gabel von Harrant , den Oberamts -
richttr vr . Leopold Freiherin von Dusch in Mann¬
heim, den Vorstand des Hof-Forst- und Jagdamts
Fricdrichsthal , Oberförster Hugo Merhart von
Bernegg , Othmar Freiherrn von Bodman , den
Premierlieutenant a . D . Wilhelm Freiherr » von

ürckheim und den Amtmann Heinrich Freiherrn
on Reck in Freiburg i. B . ;



zum Hofjunkcr
den Premierltcutenant der Reserve Viktor von

Scheffel ;
z» m Geheimen Fimmzralh

den Vorstand des Hofzahlamts , Hossinanzrath Wik

Helm Drechsler ;
zn Forstmeistern

den Vorstand deS Rentamts Zwingenberg , Ober

förster Hugo Kirchgessner und den Vorstand des

Hof -Forst - und Jagdamts Friedrichöthal , Oberförster
Hugo Merhart von Bernegg ;

zum Geheime » Hofökonomierath
den Sekretär des Oberhofmarschallamts , Hofökono -

micrath Karl Hacker ;
zum Hoffinauzrath

den Verwalter des Höchsten Privatvermogens , Ober¬

rechnungsrath Adolf Adam ;
zum Oberrcchmmgsrath

den Verrechner der Höchsten Handkasse , Rechnungs¬
rath Christian Nüßle ;

zum Rath
den Sekretär der Generalintendanz der Zivilliste

Johann Baptist Fechter ;
zu Rrchnungsriithen

die Revisoren Friedrich Sauer , Albert Rothen -

acker und Ludwig von Nida bei der Generalinten¬

danz der Zivilliste und den Oberbuchhalter Florian
St arg er bei dem Hofzahlamt ;

zu Revisoren
den Revidenten Albert Müller und den Buch¬

halter Josef Jlg bei der Gcncralintendanz der

Zivilliste ;
zn Kanzleiriithen

den Erpeditor Ernst Lorenz bei dem Oberhof¬
marschallamt und den Erpeditor Ludwig Prieur
bei der Generalintcndanz der Zivilliste ;

zum Registrator
den Kanzleisckretär August Müller bei der Gene -

ralintendanz der Zivilliste ;
zum Hofgärtner

den Vorstand der Hosgärtnerei Baden , Georg Her¬
mann Fieher ;

zum Kammersänger
den Hofopernsänger Karl Rebe beim Hvftheater

in Karlsruhe ;
zn Kammermusikern

die Hofmusiker PaulKlupp , Wilhelm Höwig und

Karl Hüttisch beim Hosthcater in Karlsruhe , sowie
das Orchestermitglicd Karl Heidt beim Mannheimer

Hoftheater .

Im Weiteren haben Seine Königliche Hoheit der

Großhcrzog zum 9 . September d . I . gnädigst geruht ,

folgende Orden und Ehrenzeichen zu verleihen :
X . An nachbenannte Personen Höchst Ihrer Per¬

sönlichen Umgebung , Beamte und Bedienstete der

Großherzoglichen Hofverwaltung rc . :

I. den Orden vom Zähringer Löwen :
1. das Kvmmandenrkrenz I . Klaffe :

dem General -Intendanten des Großherzoglichen

Hoftheaters vr . Albert Bürklin , dem Hofmarschall
Seiner Königlichen Hoheit deS Erbgrohherzogs Leopold

Freiherrn von Freystedt und dem Flügeladjutanten
Seiner Königlichen Hoheit deS Großhcrzvgs , Obersten

Eugen Müller ;

— «4K8 —
3 . das Kommandenrkrcnz H . Klaffe :

dem Kammerherrn Friedrich Freiherrn Stock¬

horner von Starein , dem Oberhofprediger v .
Albert Helbing in Karlsruhe und dem Flügel¬
adjutanten Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs ,
Obersten Mar Freiherrn von Schönau - Wehr ;

3 . das Ritterkreuz k . Klaffe mit Eichenlaub :

dem Kammerherrn Raban Grafen von Helm¬
statt , dem Direktor Oswald Hancke am Grobher¬
zoglichen Hoftheater in Karlsruhe und dem Forst¬
meister a . D . Albert Kintzin ger in Konstanz ;

4 . das Ritterkreuz l . Klaffe :

dem Hofarzt vr . Hermann von Sehfried und
dem Hosbauinspettyr Heinrich Amersbach in Karls¬

ruhe ;
5 . das Ritterkreuz II . Klaffe mit Eichenlaub :

dem Hofgartendirektor Leopold Gräbener , dem

Rath Leopold Ruppert bei der Generaldirektion
des Großherzoglichen Hoftheaters , dem Hofdiakonus
Ernst Fischer und dem Konzertmeister Heinrich
De ecke in Karlsruhe ;

6 . das Ritterkreuz II . Klaffe :
dem Kammermusiker Heinrich Schübel in Karls¬

ruhe ;

II. das VrrditMren ) vom Zähringer Löwrn:
dem Hostheaterkontroleur Albert Metzler in Karls¬

ruhe , dem Hofgärtnec Philipp Schmittin Ettlingen ,
dem Maschinenmeister August Nüßle , dem Silber¬
verwalter David Schneider , dem Kammerdiener

Ernst Askani , dem Hofsourier Josef Georg Lauer ,
dem Hosfourier Reinhard Ruch , dem Küchenkontroleur
Franz Josef Kölble , dem Wagenmeister Karl Wahle ,
den Sattlermeistern Simon Krakel und Bernhard
Herm in Karlsruhe ;

III . Medaillen :
1 . die große goldene Verdienstmedaille :

dem Hofoffizianten Josef Stetter , dem MarstE
Offizianten Johann Dörflinger und dem Obcr -

gartenwächter Leopold Fecker in Karlsruhe , den

SchloßwächternAugustHaagelund Ludwig Seufert ,
sowie den Schloßdienern Edelbert Jungt und Peter
Regensburger in Mannheim ;

2 . die kleine goldene Verdienstmedaille :

den Offizianten Hugo Kilian , Lorenz Mutter ,
Philipp Schilling , Ludwig Schneider und

Johann Vogt in Karlsruhe , dem Schloßverwalter
Martin Klauscr in Mannheim , dem Baumschu !-

gartner Friedrich Fackel in Schwetzingen , dem Haus¬
meister Anton Hodapp in Heidelberg , den Leib-

kutschcrn Jean Soulier und Georg Müller in

Karlsruhe , den Hofjägern Leopold Schäffer in

Hazsfeld und Theodor Schäffer in Stutensec , den

Marstatldienern Friedrich Hornle , Josef Sack¬

berger , Friedrich Wilhelm Schleifer , Anton

HemZerger , August Granget und Anton Lipp ,
dem Gartenwächter Friedrich Pfeiffer und dem

Kanzleidiener Josef Rost in Karlsruhe , sowie
den Waldhütern Friedrich Heß in Eggenstein ,
Peter Borel in Friedrichsthal und Karl Funk ! n

Eggenstein ; ferner dem Sattelmeister Karl GnirS
und dem Kanzleidiener Karl Ehredt im Dienste
Seiner Königlichen Hoheit des Erbgrohherzogs , dem

Kutscher August Vcrnickel im Dienste Seiner Groß¬

herzoglichen Hoheit des Prinzen Wilhelm von Baden ,
sowie dem Rentamtsbuchhalter a . D . Eduard Klein

zu Wolfach , dem Hausmeister Robert Menge in
Baden -Baden , dem Hausmeister Karl Nesensohn
in Karlsruhe und dem Kanzleidieuer Philipp Rihm
in Donaueschingen , im Dienste Seiner Durchlaucht
deS Fürsten von Fürstenberg ;

(Schluß folgt ) .

Wtttrr « ug « » r » » achtuag, ,
im Broßh . Botanischen Garten .

8 . Sept . LyermorrieterBarometer Wind Wtuersu «

6U . Morg. 4 - St 758 » » Nord umwölkt
1S,Mttt . -I - 15 752 ,

S . « »d«. 16 756 . hell
9 . Sept .

6U . M»rg . 4 - 12 748 mm Rordwest UMwölkt
1L , Mttt. 4 - 16

4 - 151
748 , hell

k , >l»d«. 748 . Ost umwölkt

Tagesordnung
des Großh . Landgerichts Karlsruhe.

Ferien - Strafkammer H .

Samstag de » 12 . September , Vormittag « 9 Uhr :

I . A . S . gegen Wilhelmine Burghart t, geb. Zock,
aus Aue , wegen Diebstahls .

I . A . S . gegen Josef Birkenmeyer und Paul
Woll aus Stettfeld , wegen Diebstahls und Ver¬
brechens gegen 8 - 176 ^ R -St .GllS .

I . A . S . gegen August Willi . Bickel «uS Pforzheim
und Karl Äug . Fuchs aus Enzberg , wegen Ver¬
brechen gegen tz. 17tzb R .St G .B .

I . A . S . gegen August Grießlugcr und Karl
Friedr . Hofsäß aus Göbrichen , wegen Körperver¬
letzung .

I . A. S . gegeu Fabian Krämer aus Hambriicken,
wegen Körperverletzung .

I . A. S . gegen Karl Josef Schmitt au - Karlsdorf ,
wegen Körperverletzung .

I . A . S . gegen Jakob Hurst aus Grötztngc » , wegen
Körperverletzung und Ruhestörung .

I . A . S . gegen Johann Christian Tülle aus Unter -
öwtsheim , wegen Körperverletzung .

I . A . S . gegen Jvsef Martlalis Ruhl au » Walbulin ,
wegen Vergehen gegen 88 222 , 316 , 280 R .St .G B .

I . A . S . gegen Gustav Scherer und Adam Arnold
aus Bruchsal , wegen Vergehen « gegen 8 - 186
R -St .G .B.

Zsraelitische Ikeligionsgesellschaft .
Freitag den 11 . Sept . : Sabbath -Anfang 6 ^> Uh-,

Samstag den 12 . Sept . : Morgeugottesdienst 7« ,
Predigt 9 » ,
Schülergottesdienst 3 »
Äachmittagsgottes -

dienst 4 >o ,
Sabbath -Au - gasg 7>o ,

An Werktagen : Morgeugottesdienst 5 "b ,
Nachmtltagsgottes -

dienst 6 »

Hiermit beehre ich mich anzuzeigen , daß ich das Lokal Schlotzplatz 2v als

kilisls sük killizs LM « I
eingerichtet habe . In derselben kommen hauptsächlich zum Verkauf :

Die Preise sind netto gegen Baarzahlung gestellt .

8 . zi tttv i.
Lm « « ,» Berlag de, CH ». Mütlefsches Hoftuchhandlnu», nbigtr » »ater Bematwortltchlrtt »»» Ludwig « t » » ek t» Karttruh«.
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